
FACHSERIE A 

STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

BEVÖLKERUNG 
UND KULTUR 

Reihe 7 

Gesundheitswesen 

I. Neuerkrankungen an meldepflichtigen 

Krankheiten 

1967 

Bestelfnummer: 200710 - 67 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH, STUTTGART UND MAINZ 



Inhalt 

Seite 
Textteil 

Vorbemerkung ... 4 

Gemeldete Neuerkrankungen ... 4 

Bazillenausscheider .. 4 

Sterbefälle an meldepflichtigen Krankheiten 
im Jahre 1966 ........ 5 

Tabellenteil 

1. Neuerkrankungen an meldepfliohtigen Krankheiten 1967 
Grund- und Verhältnis zahl an .. 6 

2. Neuerkrankungen an ausgewählten meldepflichtigen 
Krankheiten 
Verhältniszahlen .. 10 

3. Sterbefälle an ausgewählten meldepflichtigen Krank¬ 
heiten nach der Todesursachenstatistik 
Grund- und Verhältniszahlen  .. 11 

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet. 

Zeichenerklärung 

- = nichts vorhanden 

. = kein Nachweis vorhanden 

Erschienen im Mai 1968 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

i'reis: DM 1 

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung 
werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter 
mit der Kennziffer A IV 4 veröffentlicht. 



Meldepflichtige Krankheiten 1967 

Vorbemerkung 

über die Meldepflicht, den Meldeweg und die Beurteilung 
der Ergebnisse wurde in der Vorbemerkung zu dem entspre¬ 
chenden Aufsatz für 1966 berichtet. j 

Da die Mitteilungen der Sterbefälle im Rahmen der Sta-1 
tistik der meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten außer¬ 
ordentlich lückenhaft sind, muß zu deren Nachweis die Todes¬ 
ursachenstatistik herangezogen werden. Allerdings liegen 
die diesbezüglichen Ergebnisse erst für 1966 vor. Aus dem 
gleichen Jahr stammen auch die letzten Zahlen über die zu: 
meldenden Bazillenausscheider. 

Um die Größenordnung der Sterbefälle an den einzelnen 
Infektionskrankheiten beurteilen zu können, werden auch die 
Tuberkulose-Sterbefälle nachgewiesen. Im übrigen wird über 
die Tuberkulose, die ebenfalls zu den meldepflichtigen über¬ 
tragbaren Krankheiten zählt, wie üblich gesondert be¬ 
richtet, 

i 
Gemeldete Neuerkrankungen 

| Im Jahr 1967 betrug die Zahl aller nach dem Bundesseu¬ 
chengesetz gemeldeten Erkrankungen (ohne Tuberkulose) 
82 794. Auch 1967 entfielen fast 50®/» aller Meldungen auf den 
Scharlach. 

Die Gesamtzahl der Meldungen hat inr Berichtsjahr um 
nahezu 5 000 bzw. rd. 6 %> zugenommen. Diese Zunahme ist 
auf eine außerordentlich starke Erhöhung der gemeldeten 
Erkrankungen an übertragbarer Hirnhautentzündung (außer 
Meningokokken-Meningitis) im ganzen Bundesgebiet sowie 
auf eine weitere Steigerung der Meldungen an Salmonel¬ 
lose, vor allem in Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rhein¬ 
land-Pfalz, zurückzuführen. Die Veränderungen bei allen 
anderen Erkrankungen waren für das Gesamtergebnis von 
geringer Bedeutung. 

Die oft kleinen Fallzahlen für viele Infektionskrankheiten 
im Bundesgebiet und innerhalb der Bundesländer lassen 
keine gesicherten Schlüsse zu. Aber auch infolge des zweifel¬ 
los unterschiedlichen Erfassungsgrades wird ein Vergleich 
nach Ländern stark eingeschränkt, insbesondere, wenn es 
sich um Infektionskrankheiten handelt, die durch Nahrungs¬ 
mittel verursacht werden können, wie z. B. Salmonellose 
oder Typhus abdominalis, also Krankheiten, deren endemi¬ 
sches Vorkommen regional eng umgrenzt ist. 

Im Berichtsjahr wurden eine Erkrankung an Lepra im 
Reg.-Bezirk Köln und zwei an Pocken in den Reg.-Bezir- 
ken Hannover und Oberpfalz gemeldet. In allen drei Fällen 
handelt es sich um Einschleppungen aus dem Ausland. Auch 
die früher verbreitete und mit Recht so gefürchtete Polio¬ 
myelitis (übertragbare Kinderlähmung) wurde im Be¬ 
richtsjahr 54mal und somit weiterhin relativ selten gemeldet. 
Die Hälfte der Meldungen (26) kam aus Hamburg, davon 14 
in der Zeit von Ende Oktober bis Jahresende 1967. Es han¬ 
delt sich hierbei also um ein herdförmiges Auftreten, und 
zwar, nach Mitteilung des Bundesgesundheitsamtes, um Er¬ 
krankungen vom Virustyp I. Wenn auch bei diesen relativ 
kleinen Zahlen größere Zufallsschwankungen durchaus mög¬ 
lich sind, so werden die beispiellosen Erfolge in der Polio¬ 
myelitis-Bekämpfung auf die Dauer nur dann gehalten wer¬ 
den können, wenn eine laufende und möglichst umfassende 
Impfung der Bevölkerung, insbesondere der Kinder, Jugend¬ 
lichen und Personen bis zum 40. Lebensjahr, vorgenommen 
wird. 

Die gemeldeten Neuerkrankungen an Scharlach, 
Diphtherie und Typhus abdominalis (Unter¬ 
leibstyphus) waren weiter rückläufig. Dagegen erhöhte sich 
wieder besonders die Zahl der Erkrankungen an S a 1 m o - 
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n e 11 o s e von 7 189 auf 8 240 im Berichtsjahr und an 
übertragbarer Hirnhautentzündung (außer 
Meningokokken-Meningitis) sogar von 2 731 auf 7 859, also 
auf fast das Dreifache. Auch die gemeldete Zahl für Para¬ 
typhus A und B stieg von 739 auf 938. Die starke Zunahme 
der Meldungen an übertragbarer Hirnhautentzündung (außer 
Meningokokken-Meningitis) ist besonders auffallend, zumal 
seit 1962 die Häufigkeit der Meldungen etwa auf das Zehn¬ 
fache angestiegen ist. Diese Entwicklung, die seit 1961 zu 
beobachten ist — nur 1965 brachte eine Unterbrechung — 
hat im Jahr 1967 eine abermalige Verschärfung erfahren. 
Die nach dem Scharlach am häufigsten gemeldete Krankheit,' 
die Hepatitis infectiosa (infektiöse Gelbsucht) ist mit 21 328 
gemeldeten Erkrankungen etwa gleich hoch geblieben. Hier 
zeichnet sich eine gewisse Konstanz in der Zahl der Mel¬ 
dungen ab, was die Vermutung nahelegt, daß die beobachtete | 
Steigerung in den letzten Jahren mit der 1962 vorgenomme¬ 
nen Neuaufnahme dieser Infektionskrankheit in das Bundes-, 
seuchengesetz sowie der stärkeren Beachtung der Melde¬ 
pflicht zusammenhängt. Auch 1967 sind in Berlin (West) allein' 
mehr als Vs von 746 insgesamt gemeldeten Erkrankungen 
an Toxoplasmose, registriert worden. Seit Einführung 
der Meldepflicht für diese Krankheit — ebenfalls ab 1962 —1 
ist die Häufigkeit der Meldungen in Berlin (West) auffallen¬ 
derweise etwa lOmal so hoch wie im übrigen Bundesgebiet. 

Bazillenausscheider 

Als Ausscheider im Sinne des Bundesseuchengesetzes gilt, 
eine Person, die Krankheitserreger dauernd oder zeitweilig 
ausscheidet, ohne selbst krank oder krankheitsverdächtig zu1 
sein. Dabei ist es für den Begriff „Ausscheider" gleichgültig, 
ob die Person Krankheitserreger aufgenommen hat oder ob 
sie nach Überstehen einer Infektionskrankheit noch Keime 
ausscheidet. Meldepflichtig ist jeder Ausscheider von Erre¬ 
gern von Enteritis infectiosa (Salmonellose)-vor 1962 ent-i 
sprechend der bakteriellen Lebensmittelvergiftung —, von 
Paratyphus A und B, bakterieller Ruhr und Typhus abdomi-' 
nalis. 
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Bazillenausscheider 
Stand: Jeweils 31. Dezember 

Land Ausscheider insgesamt 

1964 t 1965 | 1966 

Davon mit . . . Bazillen 
Enteritis infectiosa 1 „ , . . „ 1 „ , . ,, 

(Salmonellose) Paratyphus A und B Bakterielle 
1964 ( 1965 ( 1966 ( 1964 ( 1965 , 1966 1 1964 1 1965 

Uihr j Typhus abdoi 

1966 | 1964 i 1965" 

■ninalis 

f 1"966“ 

Schleswig-Holstein. 
Hamburg. 
Niedersachsen. 
Bremen . 
Nordrhem-Westfalen. 
Hessen. 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Saarland. 
Berlin (West) . 

1 125 
382 

1 679 
194 

2 864 
419 
446 
861 

1 305 
232 
819 

1 098 
335 

1 638 
320 

2 655 
419 
436 
822 

1 251 
225 
799 

1 003 
303 

1 552 
115 

2 494 
381 
410 
787 

1 205 
239 
760 

29 
38 

159 
174*1 
232 
20 
25 
81 
65 
15 
•2) 

31 
31 

174 
257 
212 

20 
34 

102 
70 

7 
2) 

20 
25 

181 
92 

214 
33 
27 

106 
87 
28 
') 

488 
168 
605 

-1) 
1 251 

176 
233 
296 
430 
161 
241 

478 
141 
576 

23 
1 138 

176 
220 
279 
406 
172 
234 

424 
126 
554 

19 
1 048 

148 
210 
265 
379 
161 
227 

5 
2 

15 
25 
17 
12 
24 

3 
4 

• *) 

5 
1 
4 

13 
7 

17 
12 
15 

3 
3 

•*) 

4 
1 
3 

16 
16 

8 
7 
2 
3 

•a) 

603 
174 
915 

5 
1 356 

206 
176 
460 
807 

52 
578 

584 
162 
884 

27 
1 298 

206 
170 
426 
772 

43 
565 

555 
151 
814 

4 
1 216 

184 
165 
409 
737 

47 
533 

Bundesgebiet. 10 326 9 998 9 249 838 938 813 4 049 3 843 3 561 107 80 60 5 332 5137 4815 

') Nur als gemeinsame Zahl für Enteritis infectiosa und Paratyphus A und B ausweisbar. — 2) Zahlen liegen beim Landesgesundheitsamt nicht vor. 

Von 1955 bis 1963 änderte sich die Gesamtzahl der gemel¬ 
deten Auscheider im Bundesgebiet nur wenig. Ab 1964 zeigte 
sie dagegen eine fallende Tendenz. Allerdings ist gegenüber 
1955 eine Umgruppierung in der Zusammensetzung der Aus¬ 
scheider hinsichtlich der einzelnen Erreger insofern einge- 
treten, als im Laufe der Zeit die Zahl der Ausscheider von 
Erregern der Enteritis infectiosa (Salmonellose) um mehr als 
das Sechsfache angestiegen ist, während gleichzeitig die Zahl 
aller anderen Ausscheider mehr oder minder stark zurüdc- 
gegangen ist. 

Sterbefälle an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten 
im Jahr 1966 

1966 ist die Zahl der Sterbefälle entsprechend der Todes¬ 
ursachenstatistik mit 9 028 um rd. 40"/o zurückgegangen. 
Allein 7 138 von ihnen gehen zu Lasten der Tuberkulose. Die 
Sterblichkeit an Infektionskrankheiten betrug 1966 einschl. 
Tuberkulose 1,3%, ohne Tuberkulose nur 0,3% der Gesamt¬ 
sterblichkeit. 



1. Neuerkrankungen an meldepfllchtlga 
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Bakte¬ 
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Amöben¬ 
ruhr 

Land 
Regierungsbezirk Botu¬ 

lismus 

Para¬ 
typhus 
A u. B 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedereaohaen 

RB Hannover 

SB Hildeshelm 

HB Lüneburg 

RB Stade 

RB Osnabrüok 

RB Aurich 

VB Braunsohweig 

VB Oldenburg 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

RB'Düsseldorf 

RB Köln 

RB Aaohen 

RB Münster 

RB Detmold 

RB Arnsberg 

Hessen 

RB Darmstadt 

RB Kassel 

RB Wiesbaden 

Rheinland-Pfalz 

RB Koblenz 

RB Trier 

RB Montabaur 

RB Rheinhessen 

RB Pfalz 

Baden-Württemberg 

RB NordwUrttemberg 

RB Nordbaden 

RB Südbaden 

RB Südw.-Hohenzollern 

Bayern 

RB Oberbayern 

RB Niederbayern 

RB Oberpfalz 

RB Oberfranken 

RB Mittelfranken 

RB Unterfranken 

RB Schwaben 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dagegen 1966 
1965 
1964 

16 

8 

7 

32 

12 

3 

17 

11 

2 

1 

1 

2 

1 

2 

2 

73 

63 
77 
82 

223 

229 

621 

65 

85 

47 

38 

112 

15 

180 

79 

142 

2 828 

833 

294 

81 • 

689 

51 

880 

474 

223 

38 

213 

308 

'156 

32 

2 

11 

107 

1 031 

518 

125 

232 

156 

1 931 

738 

144 

243 

101 

85 

230 

390 

140 

313 

8 240 

7 189 
5 913 
4 020 

30 

114 

7 

8 

7 

13 

71 

1 

6 

1 

170 

10 

6 

4 

4 

140 

6 

7 

6 

1 

30 

4 

1 

1 

5 

19 

97 

1 

4 

57 

35 

56 

10 

6 

5 

13 

5 

12 

5 

509 

418 
428 
382 

15 

3 

13 

3 

4 

1 . 

3 

2 

29 

16 

2 

2 

1 

1 

7 

7 

5 

1 

1 

24 

5 

3 

16 

33 

18 

4 

6 

5 

33 

3 

4 

2 

4 

14 

3 

3 

19 

182 

154 
137 
193 

4 

26 

13 

1 

1 

2 

8 

1 

3 

10 

47 

13 

10 

5 

3 

13 

2 

6 

5 

4 

1 

29 

11 

6 

5 

1 

54 

17 
48 
54 

27 

16 
37 
43 

120 
155 
138 

37 

9 

3 

1 

15 

7 

2 

16 

114 

139 
103 
89 

30 

15 

65 

14 

14 

7 

3 

9 

9 

2 

7 

8 

214 

57 

33 

17 

26 

27 

54 

45 

14 

9 

22 

67 

20 
10 

12 

10 

15 

125 

30 

23 

25 

47 

348 

13 

12 

17 

5 

6 

7 

288 

10 

11 

938 

739 
640 

1 095 

10 

31 

31 

1 

5 

1 

1 

1 

20 

2 

2 

121 

86 

19 

1 

2 

1 

12 

48 

12 

14 

22 

45 

9 

31 

301 

88 

75 

13 

125 

387 

111 

11 

3 

12 

4 

20 

226 

8 

11 

3 

6 

1 

25 

6 

19 

3 

1 110 
1 381 
4 249 

32 
27 
42 

Sohleswlg-Holstein 

Hamburg 

Nledersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dagegen 1966 
1965 
1964 

(0,1) 

(0,1) 

(0,04) 

(0,4) 

(0,4) 

(0,1) 

0,1 

0,1 
0,1 
0,1 

9,0 

12,4 

8.9 

18,9 

16,6 

9,0 

8,5 

12.1 
18,8 

12,4 

H.4 

13,8 

12,0 
10,0 
6.9 

(1,2) 

1,6 

1,0 

(0,1) 
(0,8) 
1,1 

0,5 

(0,4) 

(0,05) 

0,9 

0,7 
0,7 
0,7 

(0,6) 

(0,2) 

(0,2) 

(0,2) 
(0,1) 
(0,7) 

(0,4) 

(0,3) 

(0,5) 

(0,9) 

0,3 

0,3 
0,2 
0,3 

(0,2) 
(1,4) 

(0,2) 

(0,1) 

(0,02) 

(0,01) 

(0,03) 

(0,2) 

0,1 

(0,03) 
(0,1) 
0,1 

(0,1) 

(0,5) 

(0,1) 

(0,1) 

(0,02) 

(0,01) 
(0,01) 

(0,05) 

(0,03) 
0,1 
0,1 

(0,2) 
(0,4) 

(0,1) 

(0,3) 

(0,2) 
(0,1) 
(0,1) 

(0,05) 

(0,2) 

(0,3) 

0,2 

0,2 
0,3 
0,2 

(0,2) 
(0,5) 

(0,04) 

(0,2) 

(0,2) 

(0,03) 

(0,1) 

(0,4) 

(0,7) 

0,2 

0,2 
0,2 
0,2 

(1,2) 
(0,8) 

0,9 

(1,1) 
1.3 

(0,9) 

1,9 

1.5 

3.4 

(0,9) 

(0,5) 

1.6 

1,2 
1,1 
1,9 

Auf 100 000 

(0,4) 

(1,7) 

(0,4) 

(0,3) 

0,7 

(0,9) 

(1,2) 
3,5 

3,8 

(0,7) 

(1,2) 

1,7 

1,9 
2.3 
7.3 

(0,04 

(0,1) 
(0,5) 

(0,1) 
(0,1) 
(0.1) 

(0,2) 

0,1 

(0,1) 
(0,05 
(0,1) 

*) Pie Angaben enthalten die Meldungen aua der «eit vorn 1.1.1967 - 30.12.1967 - 52 Woohen.- 1) Ziffern, denen »eniger als 50 Fälle zugruni 



Krankheiten 1967 5 

Toll¬ 
wut 

Tular¬ 
ämie 

Milz¬ 
brand 

Mikrp- 
spo- 
ne 

Aus¬ 
satz 

Fleck- 
fieber Pest Pocken 

Rück¬ 
fall¬ 

fieber 

Gelb¬ 
fieber 

Chole¬ 
ra 

Ty phus 
abdomi¬ 
nalis 

Land 
Regierungsbezirk 

zahl 

28 2 Schleswig-Holstein 

23 Hamburg 

47 
12 

6 

6 

6 

8 

5 

4 

1 

1 

Niedersachsen 

RB Hannover 

RB Hildesheim 

RB Lünehurg 

RB Stade 

RB Osnabrück 

RB Aurich 

VB Braunschweig 

VB Oldenburg 

11 Bremen 

216 

60 

35 

6 

28 

42 

45 

2 

2 

5 1 

3 1 

1 

1 

Nordrhein-Westfalen 

RB Düsseldorf 

RB Köln 

RB Aachen 

RB Münster 

RB Detmold 

RB Arnsberg 

50 - - 1 

20 - 

11 - 

19 - - - 1 

Hessen 

RB Darmstadt 

RB Kassel 

RB Wiesbaden 

64 

21 

31 

3 

3 

6 

86 

31 

27 

7 

21 

79 

18 

12 

7 

19 

11 

12 

2 

30 

636 

1 0T5 
744 4 
997 4 

Einwohner”' ^ 

(M) 

(1.3) 

(0,7) 

(1,5) 

1,3 

1,0 

1,8 

1,0 

0,8 

(0,2) 

(1.4) 

4 

3 

1 

8 8 

1 21 
15 15 
5 10 

(0,1) 

(0,1) 

(0,01) 

(0,1) (0,03) 

13 \ 
18 4 
17 5 
13 ' 2 

(0,04) 

(0,01) 

(0,1) 

(0,03) (0,01) 

(0,02) 

(0,05) 

1 

2 

1 

(0,01) 

(0,01) 

Rheinland-Pfalz 

RB Koblenz 

RB Trier 

RB Montabaur 

RB Rheinhessen 

RB Pfalz 

Baden-Württemberg 

RB Nordwurttemberg 

RB Nordbaden 

RB Südbaden 

RB Sudw.-Hohenzollern 

Bayern 

RB Oberbayern * 

RB Niederbayern 

RB Oberpfalz 

RB Oberfranken 

RB Mittelfranken 

RB Unterfranken 

RB Schwaben 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dagegen 1966 
1965 
1964 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

1,1 - (0,01) 

1,7 - <0,00) 
1,3 (0,01) 0,03) 
1,7 (0,01) (0,01) 

(0,01) (0,02) (0,00) 
(0,04) (0,03) (0,01) 
(0,03) (0,03) (0,01) 
(0,02) (0,02) (0,00) 

(0,00) 

(0,00) 

Bundesgebiet 

dagegen 196b 
1965 
1964 

liegen, sind eingeklammert, da sie infolge Zufallsschwankungen keinen sicheren statistischen Aussagewert besitzen. 
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1. Neuerkrankungen an ffieldepflichtig 

Brucellose Übertragbare Hirn¬ 
hautentzündung 

Bang1 
sehe 
Krank¬ 
heit 

Malta¬ 
fieber 

übrige 
Formen 

Meningo- 
kokken- 
Mening- 
itia 

übrige 
Forcen 

TT 
Land 

Regierungsbezirk Diph¬ 
therie 

Schar¬ 
lach 

Hepa¬ 
titis 
mfec- 
tiose 

Kindbettfieber 

bei oder 
nach 
Ge- 

burt 

bei oder 
nach 
Fehl¬ 

geburt 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

RB Hannover 

RB Hildesheim 

RB Lüneburg 

RB Stade 

RB Osnabrück 

RB Aunch 

VB Braunschweig 

VB Oldenburg 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

RB Düsseldorf 

RB Köln 

RB Aachen 

RB Münster 

RB Detmold 

RB Arnsberg 

Hessen 

RB Darmstadt 

RB Kassel 

RB Wiesbaden 

Rheinland-Pfalz 

RB Koblenz 

ftß Trier 

RB Montabaur 

RB Rheinhessen 

RB Pfalz 

Baden-Württemberg 

RB Nordwurttemberg 

RB Nordbaden 

RB Sudbaden 

RB Sudw.-Hohenzollern 

Bayern 

RB Oberbayern 

RB Niederbayern 

RB Gberpfalz 

RB -Oberfranken 

RB Mittelfranken 

RB Unterfranken 

RB Schwaben 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dagegen 196b 
1965 
1964 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dagegen 1966 
1965 
1964 

29 

2 

1 

16 

1 

36 

17 

5 

2 

7 

2 

3 

29 

3 

5 

2 

7 

7 

2 

3 

117 

201 
307 
637 

(0,4) 

(0,2) 
(0,2) 
(0,2) 
(0,05) 

(0,3) 

(0,2) 

(0,05) 

0,2 

0,3 
0,5 
1,1 

2 036 

1 821 

3 808 

845 

472 

766 

253 

381 

140 

565 
386 

481 

8 962 

2 975 

1 288 

352 

1 147 

1 012 

2 188 

3 150 

1 091 

623 

1 436 

1 260 

362 

142 

60 

181 

515 

6 664 

3 065 

1 842 

918 

839 

8 046 

997 

547 

487 

872 

493 

661 

989 

990 

1 549 

38 767 

39 956 
40 627 
49 293 

81,8 

99,0 

54.5 

64.1 

53.2 

60,0 

34,8 

78,0 

78.5 

87.5 

71.3 

64.7 

67,0 
68.8 
84,4 

12 

3 

12 

3 

1 

52 

91 
89 
80 

(0,4) 

(0,04) 

(0,01) 
(0,1) 
(0,1) 
(0,1) 
(0,1) 
(0,1) 
(0,05) 

0,1 

0,2 
0,2 
0,1 

(0,04) 

(0.03) 

(0,01) 
(0,02) 

(0,04) 

(0,04) 

(0,01) 

(0,01) 
(0,01) 
(0,01) 
(0,00) 

73 

22 

139 

41 

16 

22 

6 

12 

2 

20 

20 

24 

416 

73 

41 

24 

131 

48 

99 

84 

26 

22 
36 

93 

34 

8 

7 

7 

37 

116 

35 

22 

44 

15 

336 

79 

38 

29 

56 

69 

33 

32 

8 

1 331 

1 285 
1 177 
1 473 

2,9 

(1,2) 
2,0 

(3,2) 

2.5 

1.6 

2,6 

1,4 

3,3 

(0,7) 

(0,9) 

2,2 

2,2 
2,0 
2,5 

504 

274 

969 

294 

68 

171 

82 

193 

81 

41 

39 

71 

890 

463 

194 

118 

202 

209 

704 

605 

278 

129 

198 

566 

180 

76 

31 

°5 

204 

150 

342 

516 
163 

129 

1 115 

334 

38 

91 

163 

122 

205 

162 

59 

656 

7 8^9 

2 731 
1 637 
2 205 

20,2 

14.9 

13.9 

9,5 

11,2 

11.5 

15.6 

13,5 

10.9 

5,2 

30,2 

13,1 

4,6 
2,8 
3,8 

686 

520 

1 608 

283 

263 

231 

117 

166 

29 

204 

315 

286 

5 968 

2 325 

695 

227 

927 

438 

1 356 

498 

541 

340 

617 

1 468 

340 

189 

42 

164 

733 

3 373 

946 

1 048 

930 

449 

189 

126 

960 

72 

414 

745 

300 

630 

1 102 

21 328 

21 a 72 
19 759 
17 126 

27.6 

28,3 

23,0 

38,1 

35.5 

28.5 

40.5 

39.5 

40,8 

55.7 

50.7 

35,6 

36,0 
33,5 
29,3 

8 
13 
23 

(0,1) 

(0,03) 

(0,5) 

(0,1) 
(0,1) 

(0,1) 

14 
7 
8 

Auf 100 00< 

(0,03) 

(0,1) 

') Die Angaben enthalten die Meldungen aus der Zeit vom 1.1*1967 - 30.12.1967 * 52 Wochen.- 1) Errechnet unter Zugrundelegung der weiblichen 
Zufallsechwenkungen keinen sicheren statistischen Aussagewert besitzen.-” 



Krankheiten 1967 ' 

Leptospirose 

"We L rr 
sehe 
Krank- 
heit 

Fi'l'l- 
fieber 

Cani- 
cola- 
fieber 

übrige 
Formen 

zah3 

2 

3 

11 

1 

1 

4 

1 

3 

3 

2 

1 

1 

2 

2 

14 2 1 

4 

1-1 

3 

3 1 

2 

4 1-5 

6 2 

3 

2 2 

1 

1 

5 1 

3 

2 - - 1 

9 6 3 

4 2 1 

2 

6 

2 

2 

-11 

1-1 

2 3 1 

33 

20 
j4 
31 

9 } 
Einwohner * 

(0,1) 
(0,2) 
(0,2) 
(0,3) 

(0,1) 
(0,1) 

(0,03) 

(0,1) 

(0,1) 

15 

47 
7 
3 

(0,1) 

(0,04) 

(0,01) 
(0,04) 

(0,1) 

1 

5 

2 

5 
3 

(0,01) 

(0,03) 

12 

7 
7 
8 

(0,03) 

(0,02) 

(0,01) 
(0,1) 

(0,05) 

0,1 (0,03) (0,01) (0,02) 

(0,03) 
(0,04) 
(0,1) 

(0,1) 
(0,01 
(0,01 

(o,oo; 
(0,01, 
(0,01. 

(0,01) 
(0,01) 
(o,oi) 

Malaria 

Erst- [ 
er- Rück¬ 

kran- fall 
kung l 

Tra¬ 
chom 

Wund¬ 
starr¬ 
krampf 

Trichi¬ 
nose 

Q- 
Fieber 

2 

4 

1 

3 

1 

1 

6 3 

1 

2 

2 1 

1 2 

11 1 

7 

1 

2 

1 1 

2 

3 3 

49 12 

40 12 

(0,04) 

(0,2) 

(0,2) (0,01) 
(0,1) 

(0,03) (0,02) 

(0,01) 
(0,03) 

(0,1) (0,04) 

(0,1) (0,01) 
(0,2) 

(0,1) (0,1) 

(0,1) (0,02) 

0,1) (0,02) 
0,05) (0,02) 
0,05) (0,02) 

1 

3 

3 

1 

1 

1 

4 

1 

1 

2 

3 28 

1 8 

2 

10 

10 

5 59 

2 12 

13 

3 

6 

9 

T 12 

3 4 

2 

3 

11 124 

16 95 
15 85 
8 139 

(0,04) (0,1) 

(0,1) 

(0,03) (0,1) 

(0,3) 

(0,1) 

(0,1) 
(0,1) 

(0,04) (0,3) 

(0,05) 0,6 

(0,2) 

(0,1) 

(0,02) 0,2 

0,03) 0,2 
0,03) 0,1 
0,01) 0,2 

2 

2 

269 5 

1 2 

2 

268 

1 

1 22 

1 

18 

4 

27 

12 

5 

10 

272 65 

1 44 
2 ' 28 
2 437 

(0,2) 

(0,3) 

(0,01) 
(0,04) 

7.4 (0,1) 

(0,01) (0,3) 

(0,3) 

0,5 0,1 

(0,00) (0,1) 
(0,00) (0,05) 
(0,00) 0,7 

Rotz 
Toxo¬ 
plas¬ 
mose 

Land 
Regierungsbezirk 

11 Schleswig-Holstein 

11 Hamburg 

105 

29 

38 

14 

3 

10 

1 

6 

2 

Niedersachsen 

RB Hannover 

RB Hildesheim 

RB Lüneburg 

RB Stade 

RB Osnabrück 

RB Aurich 

YB Braunschweig 

VB Oldenburg 

4 Bremen. 

CO 

20 

7 

1 

6 

2 

24 

Nordrhein-Westfalen 

RB Düsseldorf 

RB Köln 

RB Aachen 

RB Münster 

RB Detmold 

RB Arnsberg 

117 

28 

60 

29 

Hessen 

RB Darmstadt 

RB Kassel 

RB Wiesbaden 

74 

9 

4 

20 

41 

Rheinland-Pfalz 

RB Koblenz 

RB Trier 

Rß Montabaur 

RB Rheinhessen 

RB Pfalz 

46 

8 

15 

13 

5 

58 

21 

11 

3 

5 

3 

12 

3 

Baden-Württemberg 

RB Nordwurttemberg 

Rß Nordbaden 

R3 Südbaden 

RB Sudw. Hohenzollern 

Bayern 

RB Oberba/eri. 

RB Niederbayem 

RB Oberpfalz 

RB Oberfrauken 

RB Mittelfranken 

RB Unterfranken 

RB Schwaben 

6 Saarland 

254 Berlin (West) 

746 Bundesgebiet 

726 
788 

1 783 

dagegen 1966 

1965 
1964 

(0,4) 

(0,6) 
1,5 

(.0,5) 

0,4 

2,2 
2,0 

(0,5) 

0,6 

(0,5) 

11,7 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

(0,00) 

1,2 
1.2 
1.3 
1.3 

Bundesgebiet 

dagegen 1966 

1965 

Einwohner von 15 bis unter 45 Jahren.- 2) Ziffern, denen weniger als 50 Falle zugrunde liegen, sind eingeklammert, da sie infolge 



2. Neuerkrankungen an ausgewählten meldepflichtigen Krankheiten 

VerhSItniszahlen auf 100 000 Einwohner* ^ 

Enteritis 
mfectiosa 

.„ji- 
raone1- 
iose 

übrige 
Formen 

llbcrtr jgbcjre 
Kinder¬ 
lähmung 

Ubertragb. Hirn- 
. .. .. haiitentziiadung,_ 

Memngo- 
. ko.kKe.iiT- 

Meninteitis, 

übrige ' • 
"-•“Fonnerr * • ins- 

gesamt 

_ Pera-. 
typhuä 
A u. B 

, .Bakte¬ 
rielle 
Ruhr 

Typhus 
abda- • 
mina- 
lis 

Diph¬ 
therie 

Schar¬ 
lach 

liepa- 
'titis* 
mfec- 
t$03h 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 x 
1967 ' 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 \ 

1967 a> 

1962 
1965 
1964 
1965 
19b6 a) 
1967 a) 

1962 
1965 
1964 
1965 
1966 aN 
1967 a) 

1962 
1965 
1964 
196 5 
1966 
1967 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 

1962 
1965 
1964 
1965 
1966 
1967 

1962 
1965 
1964 
1966 
1966 > 
1967a; 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967a 

1962 
1965 
1964 
1965 
1966 } 
1967 a; 

1962 
1965 
1964 
1965 
1966 

1967 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 x 
1967 a) 

2,2 
7.3 
4,8 
6.4 

10,8 
9,0 

8,0 
24.6 
40,8 
8,2 
22.7 
12,4 

2,1 
9.2 
5.3 
9.9 
8,5 
8.9 

14,3 
60,6 
37.9 
40,5 
15,1 
18.9 

4,0 
7.2 
6,7 
5.3 
9,0 

16,8 

1.5 
2,1 
6.5 
3.6 
4,2 
9,0 

3.8 
3.9 
3,9 
6.4 
3,6 
8.5 

2,8 
ö,7 
8,0 

15.1 
12,9 
12.1 

h, 4 
11,6 
8,0 
17,2 
23,1 
18,8 

19,2 
(1,3) 
14,9 
12,0 
11,1 
12,4 

4.9 
7,6 
5.9 

16,5 
16.4 
14.4 

4,0 
8.9 
6.9 

10,0 
ia%i 
13,8 

is:li 
(S:Ü 
(1,2) 

tS:? 

1,0 
(0,3) 
2,1 
0,8 

(0,6) 
1,6 

(0,4) 

(0,1) 

(i7d 

(0,3) 
0,8 
(0,4) 
0,7 
(0,4) 
1,1 

(0,4) 
1,0 
0,8 
2.3 
1.4 
0,5 

fS# 

(0,2) 

iS:?) 
(0,2) 
(0,05) 

0,4 
0,6 
0,7 
0,7 
0,7 
0,9 

(0,1) 
1,4 

(0,3) 

(0,1) 

0,4 
(0,1) 
(0,01) 
0,1) 
0,03) 

(0,02) 

0,3 
0,1) 
(0,04) 
(0,2) 
(0,04) 

(0,4) 
'0,4) 
0,2 
0,2) 

(0,01) 

(0,2) 

(0,2) 
0,05) 
0,2) 

(0,1) 
(0,05) 

0,5 
0,4 

(0,1) 
0,1) 
(0,03) 
0,1 

46.3 
47.3 
71,0 
74.7 
73,2 
81.8 

78,0 
77,4 
104.3 
102,5 
105.3 
99,0 

36,0 
42.6 
67.6 
55.4 
54,2 
54.5 

40,0 
70,6 
94,6 
67.1 
72,5 
64.1 

40.1 
53.5 
86,4 
66.6 
56,7 
53.2 

43,9 
59.2 
83.2 
69,5 
65.2 
60,0 

32,0 
41,3 
56.1 
39.2 
36,8 
34,8 

49.3 
66,2 
104,3 
76,8 
78.3 
78,0 

51,1 
64.7 
89.5 
76.7 
83.5 
78.5 

33,1 
37.9 
45.9 
65,3 
68.5 
87.5 

52.1 
67.1 
85,4 
75,7 
77,9 
71,3 

44,4 
56,6 
84.6 
68,8 
67,0 
64.7 

6,6 

5,2 

(1,5) 
3,2 
3,5 
3,1 
7,4 

30,2 

1,4 
2.7 
3.8 
2.8 
4,6 

13,1 

18,9 
15,1 
17,3 
15,8 
23,0 
27,6 

40.2 
27.3 
35.3 
39.2 
36,1 
28.3 

17.2 
14.8 
22.2 
24,7 
20.9 
23,0 

19,6 
27.3 
29,8 
41,6 
35.4 
38,1 

21,6 
19,6 
24.5 
30,9 
34,1 
35.5 

35,0 
31.1 
28.4 
36.2 
35,0 
28.5 

22,6 
24,3 
28,0 
35,7 
41.5 
40.5 

27.4 
23,7 
33,3 
39,9 
44,6 
39.5 

26,4 
33,2 
39,9 
38,1 
40,0 
40,8 

58.6 
34.4 
25,9 
38,1 
67.4 
55.7 

40.9 
40,5 
37.9 
35,0 
38,1 
50,7 

25,8 
24.4 
29.4 
33.5 
36,0 
35.6 

*) ”7 I fern, üetv n weniger als 50 T*111r zugrunde liegen, sind eingeklummert, du sie mlolge zu großer 2ufallsschwankungen keinen sicheren stati¬ 
stischen ,>ussagCv;ei t besitzen. - u) Vorlaui iges Ergebnis, - 1 ) Ohne Saarland. 

-10- 



3. Sterbefälle an ausgewählfen meldepflichtigen Krankheiten nach der Todesursachenstatistik 

Grundzahlen 

Jahr 

Land 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 

Infek¬ 
tiöse 
und 

para¬ 
sitäre 
Krank-.\ 
heiten1' 

Tuber¬ 
kulose 

Typhus 
abdo¬ 
minalis 

Para- 
typhua 

Sonstige 
Infek¬ 
tionen 
ln der 
Salmo- 
nella- 
aruDce 

Brucel¬ 
lose 

Über¬ 
tragbare 

Ruhr 
Scharlach 

Diph¬ 
therie 

Meningo¬ 
kokken¬ 
infektion 

13 736 8 005 28 
20 811 8 239 21 
11 132 7 390 13 
12 536 7 574 11 
11 444 7 138 21 

19 H 
10 21 
18 11 
10 14 
12 25 

3 
2 
2 
5 
2 

16 
6 
4 

11 
3 

5 10 151 
9 9 190 
2 16 146 
6 6 143 
5 4 123 

Keuch¬ 
husten 

126 
169 
89 
67 
61 

davon 1966 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersschsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

546 316 1 
316 238 1 

1 612 849 4 
98 70 

2 967 1 898 8 

2 

4 

2 
2 

1 1 

1 3 1 

8 6 
5 4 
9 5 
3 

38 21 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-WUrttemberg 
Bayern 
Saarland 

736 388 
660 437 2 

1 530 912 3 
2 320 1 530 2 

179 138 

3 1 

1 3 
1 10 

- 11 
1 - 7 

1 16 
2 2 '20 
1 - 1 

4 
2 
5 

13 
1 

Berlin (Weat) 480 362 4 5 

Jahr 

Land 

1962 
1965 
1964 
1965 
1966 

Wund¬ 
starr¬ 
krampf 

Weil * aohe 
Krankheit 

Über¬ 
tragbare 
Kinder¬ 
lähmung 

über¬ 
tragbare 
Gehirn¬ 
entzün¬ 

dung 

Masern 
Hepatitis 

infec- 
tiosa 

Papa¬ 
geien¬ 

krankheit 
Malaria Grippe 

Kindbett- 
fieber 
bei Ent¬ 
bindung 
u.im Wo¬ 
chenbett 

117 
149 
103 
91 

4 49 45 
3 28 46 
4 7 54 
8 14 43 
3 5 35 

140 94 
113 99 2 
153 96 2 
86 98 3 
127 88 2 

2 3 409 28 
3 10 282 24 
5 1 435 39 
5 2 854 34 
3 2 349 29 

Fehl¬ 
geburt 
mit 

.Sepsis 

47 
56 
37 
40 
38 

davon 1966 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

4 
1 

12 
1 

11 

3 4 
1 9 

27 . 7 
1 

26 18 

109 
14 

505 
12 

2 562 

4 

14 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 

11 
6 

12 
32 

1 

1 

1 
2 
7 
4 
6 

13 7 1 
5 2 

24 19 1 
22 16 

2 

218 1 
126 3 
328 1 
446 4 
13 

Berlin (Weat) 4 6 3 16 2 

4 
1 

17 

2 
11 

3 

Verhältniszahlen auf 100 000 Einwohner*) 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 

Jahr 

Infek- 
tiose 
und 

para¬ 
sitäre 
Krank¬ 
heiten 1) 

Tuber¬ 
kulose 

• 

Typhus 
abdo¬ 

minalis 

Para- 
typhue 

Sonstige 
Infek¬ 
tionen 
in der 
Salmo- 
nella- 
gruppe 

Brucel¬ 
lose 

Über¬ 
tragbare 

Ruhr 
Scharlaoh Diph¬ 

therie 

Meningo- 
kokken- 
Infektion 

Keuch¬ 
husten 

24.1 14,1 (0,05) 
36.1 14,3 (0,04 
19.1 ' 12,7 (0,02) 
21.2 12,8 (0,02) 
19,2 12,0 (0,04) 

IO,03) (0,02) (0,01) 
0,02) (0,04) (0,00) 
0,03) (0,02) (0,00) 
0,02) (0,02) <0,01) 
0,02) (0,04) (0,Q0) 

IO,03) (0,01) (0,02) 
0,01) (0,02) (0,02) 
0,01) (0,00) (0,03) 
0,02) (0,01) (0,01) 
0,01) (0,01) (0,01) 

0,3 0,2 
0,3 0,3 
0» 3 0,2 
0,2 0,1 
0,2 0,1 

Weil * sehe 
Krankheit 

über¬ 
tragbare 
Kinder¬ 
lähmung 

Über¬ 
tragbare 
Gehlrn- 
entZün¬ 
dung 

Masern 
Hepatitis 

infec- 
tiosa 

Papa¬ 
geien¬ 

krankheit 
Malaria Grippe 

kindbett¬ 
fieber 
bei Ent¬ 
bindung 
u.im Wo—t\ 
chenbett''^ 

Wund¬ 
starr¬ 
krampf 

Fehl¬ 
geburt 
mit 

Sepsis 3) 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 

0,3 
0,2 
0,3 
0,'2 
0,2 

(0,01) 
(0,01) 
0,01) 

(0,01) 
(0,00) 

(0,1 
(0,05) 
0,01 

(0,02) 
(0,01) 

0,1 

So0:5J 

0,2 
0,2 
0,3 
0,1 
0/2 

0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,1 

(0,00) 
(0,01) 
0,01 ) 

(0,01) 
(0,01) 

6,0 
17,9 
2,5 
4.8 
3.9 

(2.7) 
2,3 
3,7 
(3,3) 
(2.8) 

1) Einschi. Grippe, Kindbettfieber und Fehlgeburt mit Sepsis. - 2) Ziffern, denen weniger als 50 Fälle zugrunde liegen, sind eingeklammert, da sie 
infolge zu großer Zufallsschwankungen keinen aioheren statistischen Aussagewert besitzen. - 3) Auf 100 000,Lebendgeborene. 



Verzeichnis der Veröffentlichungen über das Gesundheitswesen 

»Stand Februar 1968" 

I. Jahresbände 

1. Statistik dar Bundasrapublik Dautschlond, Gasundheitswasan — Statlsflscha Ergebnissa- (vergriffen 

Band 61 Ergebnisse 1946 - 1950 Band 127 Ergebnisse 1953 Band 187 Ergebnisse 1956 

" 74 • 1951 " 148 » 1954 " 232 * 1957 

"89 " 1952 » 174 " 1955 * 255 " 1958 

2. Fach Serie Ai Bevölkerung und Kultur, Reihe 7t Gesundheitswesen (Fortsetzung von 1.) 

1959 vergriffen ^ 1962 Preis DM 10.- 1965 Preis DM 12.- 

1960 " 1963 " DM 12.— 1966 in Vorbereitung 

1961 " 1964 " DM 12.- 

II. Sonderbeiträge In der Faehserie At Bevölkerung und Kultur, Reihe 7t Gesundheitswesen 

A 7/S/l Beruf und Todesursache (Ergebnis einer Sonderauszählung 1955). Preis DM 5>— 

A 7/S/2 Körperbehinderte, Oktober 1957 bis Oktober 1962 . ” DM 2.50 

A 7/S/3 Sterbefälle nach Todesursachen 1952 — 1961 .. . * DM 9.— 

A 7/S/4 Sterbefälle nach Todesursachen, Altersgruppen und Familienstand 1961. ” DM 10.— 

A 7/S/5 Sterbefälle nach Todesursachen, Altersgruppen und Gemeindegrößenklassen 1961 . ” DM 9.— 

III. Einzeltitel in der Fachserie At Bevölkerung und Kultur, Reihe 7t Gesundheitswesen 

A 7/ I Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten, erscheint wöchentlich, vierteljährlich und jährlich, 
Jahresbezugspreis DM 20.—.... letzter Jahresbericht für 1966 

A 7/ II Erkrankungen an Tuberkulose, erscheint vierteljährlich und jährlich, 
Jahresbezugspreis DM 2.— ..... letzter Jahresbericht für 1966 

A 7/m Krankenhäuser, Berufe des Gesundheitswesens, erscheint jährlich, 
Jahresbezugspreis DM 2.— , . letzter Jahresbericht für 1966 

A 7/IV Sterbefälle nach Todesursachen, erscheint vierteljährlich und jährlich, 
Jahresbezugspreis DM 3.50—,.. letzter Jahresbericht für 1965 

IV. Systematiken 

1. Handbuch der Internationalen Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen (ICD) 1968 (8. Revis.) 

Band I: Systematisches Verzeichnis, erscheint Mitte 1968,voraussichtl.Preis DM 28.— 

Band II: Alphabetisches Verzeichnis, in Vorbereitung 

2. Verzeichnis der Krankheiten, Gesundheitsschädigungen und Todesursachen für die Statistik der Sozialversicherungs* 
träger, Ausgabe 1962, Preis DM 6.— 

V. Veröffentlichungon des Bundesministeriums für Gesundheitswesen, bearbeitet Im Statistischen Bundesamt 

Das Gesundheitswesen der Bundesrepublik Deutschland 

Band 1, Ausgabe 1963, Preis DM 18.— 

Band 2, Ausgabe 1965, " DM 25-— 

Band 3, Ausgabe 1968, in Vorbereitung 

Die Veröffentlichungen werden beim Verlag W. Kohlhammer, 6500 Mainz —Postfach 2727 — Telefon (06131) 22 344, 
verlegt und von dort auch vertrieben. 

1) Diese Bände liegen sbec in größeren Bibliotheken (Landes* und Universitätsbibliotheken) sowie bei den Statistischen Landeslmtem und 
im Statistischen Bundesamt vor. 


